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Gemeinsam eine starke Region
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Ziel ist der Grenzturm

Der Heimatverein und der Sportverein Wendehausen laden herzlich ein! 
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Anforderungsprofil:
• Fachausbildung in einem technischen Berufszweig
• Abgeschlossene Ausbildung zur/zum Verwaltungsfachange-

stellten oder vergleichbare Ausbildung
• Vorkenntnisse im Bereich Baurecht und Bauordnungsrecht
• Kenntnisse im Abwasserecht sind vorteilhaft
• EDV-Kenntnisse
• Führerschein der Klasse B und grundsätzliche Bereitschaft 

zur dienstlichen Nutzung des privaten PKW.
• hohe Leistungsbereitschaft, Belastbarkeit, Flexibilität, Zuver-

lässigkeit und Verschwiegenheit
• Fähigkeit zur selbstständigen Arbeitsleistung und Teamfähig-

keit
• freundliches, bürgerorientiertes Auftreten
• persönliche Eignung für den öffentlichen Dienst

Die zu besetzende Stelle ist in gleicher Weise für Frauen und 
Männer geeignet.
Im Interesse der beruflichen Gleichstellung werden behinderte 
Personen bei gleichwertiger Eignung bevorzugt.

Die aussagefähigen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte bis 
zum 31.05.2019 an die Gemeinde Südeichsfeld, z.Hd. des Bür-
germeisters Andreas Henning, Hauptstraße 22, 99988 Heyero-
de.

Im Interesse der Kostenersparnis wird darum gebeten, Ihre aus-
sagekräftigen Bewerbungsunterlagen in Kopie einzureichen. Die 
Unterlagen verbleiben bei der Behörde und werden nicht zurück-
gesandt. Nach Abschluss des Auswahlverfahrens werden die 
Unterlagen nicht berücksichtigter Bewerber/innen vernichtet.
Die durch die Bewerbung entstehenden Kosten werden nicht er-
stattet.

Andreas Henning
Bürgermeister der Gemeinde Südeichsfeld

Schiedsstelle der Gemeinde Südeichsfeld
Folgende Schiedspersonen wurden vom Amtsgericht Mühl-
hausen am 03.04.2019 für die Gemeinde Südeichsfeld ver-
pflichtet:

Herr Joachim Wurg, 99988 Heyerode,
Herr Matthias Böhm, 99988 Heyerode (Stellvertreter).

Die Amtszeit beträgt 5 Jahre und beginnt mit dem Tag der Ver-
pflichtung.

Andreas Henning
Bürgermeister der Gemeinde Südeichsfeld

Das Einwohnermeldeamt teilt mit:

Werte Bürgerinnen und Bürger,

auf Grund der umfangreichen Wahlvorbereitungen ist das Ein-
wohnermeldeamt in der Dienststelle Heyerode

in der Zeit vom 6. Mai bis einschließlich 24. Mai 2019
nur jeweils
dienstags von 9:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
und
donnerstags von 9:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr

geöffnet.
Das Einwohnermeldeamt in der Dienststelle Lengenfeld unterm 
Stein ist zu den Ihnen bekannten Zeiten geöffnet.

i.A. Manuela Riesener
Einwohnermeldeamt

Das Ordnungsamt teilt mit:

Anlegen von offenen Feuern im Freien

Auf Grund der fehlenden Niederschläge im vergangenen Jahr 
bzw. auch im letzten Winter und der derzeitigen Waldbrandge-
fahrenstufe 3 wird ein offenes privates Feuer nicht genehmigt.

Das Ausrichten von Traditionsfeuern ist von Glaubensgemein-
schaften, Organisationen oder Vereinen des Ortes möglich. Die 

Amtliche Bekanntmachungen

Stellenausschreibung

Die Gemeinde Südeichsfeld beabsichtigt, ab dem 01.07.2019 
die Stelle

einer Sachbearbeiterin/eines Sachbearbeiters

im Fachbereich Allgemeine Bauverwaltung/
Bauordnungsrecht der Gemeinde Südeichsfeld

unbefristet mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von 40 Stunden 
zu besetzen.

Der Arbeitsvertrag und die Vergütung richten sich nach den je-
weilig gültigen tariflichen Bestimmungen, insbesondere nach der 
Neuregelung des Tarifvertrages öffentlicher Dienst (TVöD).

Die Tätigkeit umfasst:

• Allgemeine Bauverwaltung
• Bauleitplanung, Flächennutzungspläne, Bebauungspläne
• Dorfentwicklungsplanung
• Dorferneuerung
• Bauberatung /Örtliche Bauüberwachung
• Baugenehmigungs- und Bauanzeigeverfahren
• Beantragung von Fördermittel für Straßenbaumaßnahmen
• Erstellung von Verwendungsnachweisen
• Ausschreibungen und Vergabeangelegenheiten
• Grünflächengestaltung
• Vermessung von Grundstücken
• Mitwirkung an der Verkehrsplanung, Regionalplanung, Denk-

malpflege und Denkmalschutz
• Führung des Liegenschaftskatasters und Überwachung des 

Grundstückverkehrs
• Vorbereitung Erwerb/Veräußerung von Grundvermögen
• Baustatistik
• Bearbeitung und Überwachung von Planung und Bau öffent-

licher Grünflächen, Sportanlagen und sonstiger öffentlicher 
Einrichtungen

• Teilnahme an Sitzungen der gemeindlichen Gremien, Bera-
tung und Unterstützung für die verwaltungstechnische Um-
setzung

• Bearbeitung und Überwachung aller haushaltsrechtlichen 
Vorgaben im zuständigen Sachgebiet

• Winterdienst und Winterdienstverträge

Zusätzliche Aufgabenbereiche für die Gemeinde Rodeberg 
- Abwasserbetrieb

• Leitung, Organisation und Koordinierung des Sachgebietes
• Mitwirkung bei der Erarbeitung des Abwasserbeseitigungs-

konzeptes, deren Begleitung und Umsetzung
• Mitwirkung bei der Verrechnung der Abwasserabgaben mit 

getätigten Investitionen
• Technische Betreuung der Abwasseranlagen (in Zusammen-

arbeit mit dem Bauhof)
• Mitwirkung bei der Vergabe von Planungs- und Bauaufträ-

gen, Erstellung von Verwendungsnachweisen
• Erarbeitung von Satzungen für den Bereich „Abwasser“ und 

Mitwirkung bis zur Umsetzung
• Erarbeitung der Grundlagen zur Beitragsrechnung und Pfle-

ge des Beitragsprogramms
• Bearbeitung der Veranlagung von Beiträgen nach BauGB 

und ThürKAG
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Traditionsfeuer werden im Rahmen einer öffentlichen Veranstal-
tung für jedermann zugänglich durchgeführt.

Möglich ist das Verbrennen von trockenem, unbehandeltem Holz 
in einer Feuerschale zum Kochen oder Grillen oder als Licht- 
und Wärmequelle.
Hierzu ist keine Genehmigung erforderlich.

Renate Preiß
Bereich Sicherheit/Ordnung

Redaktionsschluss
Der nächste Erscheinungstermin des „Südeichsfeldbotens“ 
unserer Gemeinde ist der
25.05.2019

Abgabetermin von Beiträgen bis zum
10.05.2019
an folgende E-Mail Adresse:
c.uthe@lg-suedeichsfeld.de.

Für Ihre Mithilfe bedanken wir uns ganz herzlich.
Wenn Sie mal
keinen Südeichsfeldboten erhalten haben …
… melden Sie sich bitte - wenn möglich unverzüglich -
bei Ihrer Gemeindeverwaltung (Tel. 036024 8022 212 - Frau 
Uthe)!
Nur so können wir Ihnen eine Nachlieferung zusichern.

Übrigens ...
Sie finden den Südeichsfeldboten auch auf der Internetseite 
der Gemeinde Südeichsfeld - direkt auf der Startseite oder 
unter der Rubrik „Verwaltung“.
Ihre Gemeinde Südeichsfeld
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Ende der  
amtlichen Bekanntmachungen

Nichtamtlicher Teil

Die Gemeinde Südeichsfeld gratuliert

... zum Geburtstag und wünscht alles Gute:

Südeichsfeld OT Diedorf
am 09.05. Frau Helga Richter zum 82. Geburtstag
am 13.05. Herr Siegfried Müller zum 69. Geburtstag
am 14.05. Herr Gerhard Döring zum 66. Geburtstag
am 14.05. Frau Erika Quak zum 78. Geburtstag
am 18.05. Herr Klaus Grywatsch zum 73. Geburtstag
am 18.05. Herr Werner Hesse zum 81. Geburtstag
am 18.05. Herr Reinholt Ochsenfahrt zum 79. Geburtstag
am 18.05. Herr Fritz Steuding zum 77. Geburtstag
am 19.05. Herr Bruno Stützer zum 85. Geburtstag
am 23.05. Herr Armin Weise zum 65. Geburtstag
am 24.05. Frau Maria Höppner zum 79. Geburtstag
am 25.05. Frau Ella Marx zum 77. Geburtstag
am 25.05. Herr Meinolf Ritz zum 81. Geburtstag
am 25.05. Frau Katharina Schrödl zum 84. Geburtstag
am 25.05. Herr Hartmut Tiffert zum 69. Geburtstag
am 26.05. Frau Walburga Goldmann zum 79. Geburtstag
am 26.05. Frau Elfriede Röhrig zum 86. Geburtstag
am 31.05. Frau Jenny Vogt zum 89. Geburtstag

Südeichsfeld OT Faulungen
am 10.05. Frau Elisabeth Berger zum 85. Geburtstag
am 22.05. Herr Erich Salbreiter zum 85. Geburtstag
am 23.05. Herr Erich Hesse zum 79. Geburtstag
am 23.05. Herr Werner Kaufhold zum 66. Geburtstag
am 30.05. Frau Hildegard Gaßmann zum 83. Geburtstag
am 30.05. Herr Otto Müller zum 65. Geburtstag
am 31.05. Frau Margot Schütze zum 74. Geburtstag
Südeichsfeld OT Heyerode
am 01.05. Herr Bernhard Peterseim zum 68. Geburtstag
am 03.05. Frau Dorothea Hebel zum 79. Geburtstag
am 03.05. Frau Maria Ochsenfahrt zum 87. Geburtstag
am 03.05. Frau Margrit Schulze zum 65. Geburtstag
am 03.05. Frau Anna Maria Uthe zum 79. Geburtstag
am 03.05. Frau Erika Zengerling zum 84. Geburtstag
am 04.05. Frau Ingeborg Aßmann zum 66. Geburtstag
am 04.05. Frau Elisabeth Haberkamp zum 72. Geburtstag
am 04.05. Herr Heinz Zengerling zum 69. Geburtstag
am 05.05. Herr Hermann Goldmann zum 82. Geburtstag
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... zum Geburtstag und wünscht alles Gute:

am 05.05. Herr Guido Schelhaas zum 77. Geburtstag
am 05.05. Frau Monika Schelhaas zum 76. Geburtstag
am 06.05. Herr Werner Herz zum 74. Geburtstag
am 06.05. Frau Edeltraud Montag zum 83. Geburtstag
am 06.05. Herr Helmut Peterseim zum 72. Geburtstag
am 06.05. Herr Alfred Pfeil zum 81. Geburtstag
am 06.05. Herr Reinhard Zengerling zum 71. Geburtstag
am 06.05. Frau Ursula Zengerling zum 81. Geburtstag
am 07.05. Frau Brigitte Hahnl zum 65. Geburtstag
am 07.05. Frau Melanie Hohlbein zum 85. Geburtstag
am 07.05. Herr Ulrich Nordmann zum 69. Geburtstag
am 08.05. Frau Dorothea Hohlbein zum 79. Geburtstag
am 09.05. Herr Bernhard Henning zum 76. Geburtstag
am 09.05. Herr Paul Henning zum 94. Geburtstag
am 11.05. Herr Dieter Hackauf zum 72. Geburtstag
am 11.05. Herr Walter Henning zum 88. Geburtstag
am 12.05. Herr Wolfgang Henning zum 69. Geburtstag
am 12.05. Frau Martha Hohlbein zum 84. Geburtstag
am 12.05. Frau Monika Hohlbein zum 65. Geburtstag
am 12.05. Herr Alfons Peterseim zum 84. Geburtstag
am 13.05. Frau Elisabeth Zengerling zum 85. Geburtstag
am 14.05. Frau Ingrid Herz zum 83. Geburtstag
am 17.05. Frau Maria Henning zum 79. Geburtstag
am 17.05. Frau Renate Hohlbein zum 79. Geburtstag
am 18.05. Frau Christina Ruppert zum 69. Geburtstag
am 18.05. Frau Gertrud Uczessanek zum 79. Geburtstag
am 19.05. Herr Wilhelm Bauer zum 86. Geburtstag
am 19.05. Frau Renate Montag zum 77. Geburtstag
am 19.05. Frau Doris Müller zum 69. Geburtstag
am 20.05. Herr Erich Schröder zum 78. Geburtstag
am 20.05. Herr Thidmar Uthe zum 89. Geburtstag
am 21.05. Frau Margit Richter zum 66. Geburtstag
am 21.05. Frau Elfriede Zöller zum 82. Geburtstag
am 22.05. Herr Jürgen Henning zum 65. Geburtstag
am 23.05. Frau Gudrun Hohlbein zum 65. Geburtstag
am 23.05. Frau Maria-Anna Mönche zum 82. Geburtstag
am 24.05. Herr Hubert Hohlbein zum 85. Geburtstag
am 24.05. Frau Maria Zengerling zum 85. Geburtstag
am 25.05. Herr Günther Kaufhold zum 82. Geburtstag
am 27.05. Frau Ursula Uthe zum 80. Geburtstag
am 27.05. Frau Martha Zengerling zum 82. Geburtstag
am 28.05. Frau Hedwig Köthe zum 88. Geburtstag
am 30.05. Herr Dieter Gernandt zum 72. Geburtstag
am 30.05. Frau Lieselotte Wernicke zum 78. Geburtstag
am 31.05. Frau Roswitha Hoffmann zum 65. Geburtstag
Südeichsfeld OT Hildebrandshausen
am 17.05. Frau Anita Börner zum 76. Geburtstag
am 30.05. Frau Brigitta Röhrig zum 66. Geburtstag
Südeichsfeld OT Katharinenberg
am 13.05. Frau Margarete Götze zum 79. Geburtstag
am 13.05. Herr Joachim Werner zum 80. Geburtstag
am 22.05. Frau Ursula Döring zum 79. Geburtstag
am 23.05. Herr Hugo Oberthür zum 90. Geburtstag
am 25.05. Herr Siegfried Staufenbiel zum 75. Geburtstag

Südeichsfeld OT Lengenfeld unterm Stein
am 01.05. Herr Joachim Rodekirch zum 75. Geburtstag
am 02.05. Frau Gerlinde Mähler zum 68. Geburtstag
am 02.05. Frau Maria Wetter zum 94. Geburtstag
am 03.05. Herr Manfred Hedderich zum 69. Geburtstag
am 03.05. Frau Monika Sparing zum 69. Geburtstag
am 04.05. Frau Regine Kunz zum 81. Geburtstag
am 05.05. Frau Margret Arnold zum 70. Geburtstag
am 05.05. Frau Elfriede Morgenthal zum 88. Geburtstag
am 06.05. Herr Bruno Trautmann zum 81. Geburtstag
am 08.05. Frau Hannelore Fick zum 71. Geburtstag
am 08.05. Herr Egon Kühler zum 67. Geburtstag
am 09.05. Frau Irmhild Hagemann zum 67. Geburtstag
am 10.05. Frau Rosa Welz zum 67. Geburtstag
am 15.05. Frau Anni Jungheim zum 89. Geburtstag
am 17.05. Herr Alfred Hanke zum 79. Geburtstag
am 17.05. Herr Rainer Heinze zum 66. Geburtstag
am 19.05. Herr Robert Flach zum 66. Geburtstag
am 19.05. Frau Eleonore Mähler zum 80. Geburtstag
am 20.05. Frau Ingrid Künzer zum 86. Geburtstag
am 20.05. Frau Hildegunde Morgenthal zum 84. Geburtstag
am 21.05. Frau Juliana Hildebrand zum 93. Geburtstag
am 23.05. Frau Angela Hildebrand zum 84. Geburtstag
am 25.05. Herr Siegfried Motz zum 67. Geburtstag
am 27.05. Frau Maria Müller zum 81. Geburtstag
am 27.05. Herr Herbert Stellmacher zum 89. Geburtstag
am 28.05. Frau Ingeborg Bolze zum 75. Geburtstag
am 28.05. Frau Margarethe Hahn zum 75. Geburtstag
am 28.05. Frau Mechthildis Krebs zum 69. Geburtstag
am 30.05. Herr Günter Herz zum 66. Geburtstag
am 31.05. Herr Egon May zum 65. Geburtstag
Südeichsfeld OT Schierschwende
am 26.05. Herr Manfred Scharf zum 79. Geburtstag
Südeichsfeld OT Wendehausen
am 02.05. Herr Georg Siegmund zum 79. Geburtstag
am 06.05. Herr Gerhard Ohnesorge zum 67. Geburtstag
am 09.05. Herr Günter Hackel zum 71. Geburtstag
am 09.05. Herr Rudolf Leister zum 72. Geburtstag
am 10.05. Herr Bernhard Degenhardt zum 77. Geburtstag
am 10.05. Herr Bernhard Marx zum 70. Geburtstag
am 10.05. Herr Siegfried Sieland zum 68. Geburtstag
am 12.05. Frau Renate Döring zum 70. Geburtstag
am 12.05. Frau Ursula Peterseim zum 78. Geburtstag
am 15.05. Frau Irmgard Hüttenmüller zum 84. Geburtstag
am 20.05. Frau Gisela Leister zum 70. Geburtstag
am 24.05. Frau Johanna Hackel zum 67. Geburtstag
am 25.05. Herr Gerold Vanselow zum 66. Geburtstag
am 27.05. Herr Hermann Degenhardt zum 66. Geburtstag
am 29.05. Herr Volker Görner zum 65. Geburtstag
am 29.05. Herr Karl Motz zum 73. Geburtstag
am 30.05. Herr Helmut Leister zum 66. Geburtstag
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Landratsamt des Unstrut-Hainich-Kreises

20. Ball des Ehrenamtes im Unstrut-Hainich-Kreis

Zur Kultur des ehrenamtlichen Engagements gehört auch die 
Kultur des Anerkennens. Das ist die Idee des 2019 zum 20. Mal 
stattfindenden Ball des Ehrenamtes im Unstrut-Hainich-Kreis ge-
wesen.
Als Dank und Anerkennung der ehrenamtlichen Arbeit wurden 
am Freitag (12.04.2019) wieder viele Ehrenamtliche des Kreises 
von Landrat Harald Zanker und der Sparkasse als Hauptspon-
sor in die Südeichsfeldhalle nach Diedorf eingeladen. 320 Gäste 
konnten an diesem Abend zum 20. Jubiläum begrüßt werden.
Für die Engagierten ist diese Veranstaltung ein wichtiges Zei-
chen der Anerkennung, die ihnen eine besondere Würdigung für 
ihre ehrenamtliche Tätigkeit gibt.
Nach einer kurzen Begrüßungsrede des Landrates konnte bei 
einem reichhaltigen Buffet des HeimatCatering der Hunger ge-
stillt werden.
Im Anschluss folgte die Auszeichnung von vier der anwesenden 
Gästen. Dazu bat der Landrat wie in jedem Jahr, stellvertretend 
für alle, den und die Jüngste sowie den und die Älteste der an-
wesenden Gäste auf die Bühne. Die jüngste Bürgerin war mit 
16 Jahren Vicky Enseleit aus Bad Tennstedt. Sie war an diesem 
Abend mit ihrer Schwester, der Quellprinzessin Vivien angereist. 
Sebastian Junker war mit 26 Jahren der Jüngste im Saal. Er war 
anwesend, weil er für die Technik der Fieberlampen Mühlhausen 
e.V. verantwortlich ist, welche an diesem Abend das Rahmenpro-
gramm übernahmen. Mit stolzen 85 Jahren kam Brigitte Stephan 
aus Bad Langensalza angereist, um in der Südeichsfeldhalle ei-
nen schönen Abend zu verbringen. Dass sie an diesem Abend 
persönlich gewürdigt wird, damit hat sie wohl nicht gerechnet, 
denn auch in dem vergangenen Jahr war sie bereits die älteste 
Bürgerin im Saal. Josef Montag war mit 83 Jahren aus Hilde-
brandshausen der älteste Bürger beim Ehrenamtsball. Er kam in 
Vertretung für die vielen Landsenioren des Kreises.
Weiter ging es mit einem Programmpunkt der Fieberlampen e.V., 
welche mit einer Theateraufführung der „Späten Mädchen“ den 
Saal unterhielten.
Im Anschluss eröffnete die Band „For Sale“ mit einem Wiener 
Walzer den Tanzabend und es konnte in ausgelassener Stim-
mung getanzt und gesungen werden.

 DER BÜRGERBEAUFTRAGTE  
DES FRE ISTAATS THÜRINGEN 

Sprechtag des Thüringer Bürgerbeauftragten 
am 16.05.2019 in Mühlhausen

Der Thüringer Bürgerbeauftragte, Dr. Kurt Herzberg, lädt die 
Bürgerinnen und Bürger am 16.05.2019 zu einem Sprechtag 
in Mühlhausen ein. Die Gespräche finden ab 9:00 Uhr in der 
Stadtverwaltung Mühlhausen, Am Obermarkt, „Brotlaube“, 
99974 Mühlhausen (Stadtratssaal) statt.
Interessierte werden aus organisatorischen Gründen gebe-
ten, einen persönlichen Gesprächstermin unter der Telefon-
nummer 0361/57 3113871 zu vereinbaren.
„Im Gespräch mit den Menschen versuche ich, ihre Anliegen 
zu klären und sie im Umgang mit Behörden zu unterstützen. 
Gerade der Dialog, das Miteinanderreden, das Interesse für 
die Dinge der Bürger und der ernste Wille ihnen zu helfen, 
sehe ich als die Kernpunkte meiner Arbeit“, so Dr. Kurt Herz-
berg. Wichtig ist es ihm auch, so Dr. Herzberg weiter, regel-
mäßig in den Thüringer Kommunen vor Ort zu sein, denn 
nicht jeder Bürger hat die Möglichkeit zu einem Sprechtag 
nach Erfurt zu kommen.
Unterlagen, etwa Bescheide oder Schreiben der Behörden, 
die die Anliegen betreffen, sollten zu den Gesprächstermi-
nen mitgebracht werden.
Der Thüringer Bürgerbeauftragte hilft Bürgern in allen Fällen, 
in denen sie von einer Handlung der öffentlichen Verwaltung 
betroffen sind. Jeder hat das Recht, sich mit seinem Anlie-
gen an den Bürgerbeauftragten zu wenden. Der Bürgerbe-
auftragte befasst sich mit den von Bürgern herangetragenen 
Wünschen, Anliegen und Vorschlägen und hilft ihnen im Um-
gang mit Behörden. Er wirkt auf eine schnelle, unbürokra-
tische und einvernehmliche Erledigung der Bürgeranliegen 
hin. Sofern der Bürgerbeauftragte nicht zuständig ist, leitet er 
das Anliegen an die entsprechende Stelle weiter. Die Bera-
tung ist kostenlos.
Weitere Informationen sowie Termine für Gespräche im Büro 
des Bürgerbeauftragten in Erfurt sind unter www.buergerbe-
auftragter-thueringen.de zu finden. Bürgeranliegen können 
auch schriftlich an post@buergerbeauftragter-thueringen.
de sowie postalisch an das Postfach 90 04 55, 99096 Erfurt 
gerichtet werden.

Schwerpunkte bei den angebotenen Diensten sind folgende 
Leistungen:
· Bundesausbildungsförderung (BAföG)
· Elterngeld
· Wohngeld
· Ermäßigung der Hortgebühren
· Übernahme von Kostenbeiträgen für die Betreuung von 

Kindern in Kindertagesstätten
· Beantragung eines Schwerbeschädigtenausweises
· Beantragung eines Parkausweises für Schwerbehinderte
· Leistungen aus dem Bildungs- und Teilhabepaket für Kin-

der und Jugendliche
Das Team des Bürgerservices freut sich  

auf Ihren Besuch!

Mobiler Bürgerservice des Landratsamtes

Sprechzeiten in Diedorf und Lengenfeld 
unterm Stein

Die Mitarbeiter aus dem Bürgerservice des Land-
ratsamtes Unstrut-Hainich-Kreis halten für die 
Bürger und Bürgerinnen der Gemeinde Südeichsfeld regelmä-
ßig einen Außensprechtag ab.
Der mobile Bürgerservice steht Ihnen wie folgt zur Verfügung:
jeden Donnerstag
· in Diedorf, Verwaltungsgebäude, Brückenstraße 3

von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
· in Lengenfeld unterm Stein,

Verwaltungsgebäude, Unterm Kirchberg 1
von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
(trotz momentan geschlossener Verwaltung)

Zu den Sprechzeiten des mobilen Bürgerservice werden alle 
in den Zuständigkeitsbereich des Landratsamtes fallenden 
Anträge ausgegeben und entgegengenommen. Die Mitarbei-
ter des mobilen Service beraten, bieten Unterstützung bei der 
Ausfüllung von Anträgen an und prüfen eingereichte Anträge 
und Unterlagen auf Vollständigkeit.



Südeichsfeldbote	 - 6 -	 4/2019

In Vorbereitung des öffentlichen Erörterungstermins wird der 
Fachbeitrag bis zum 01.05.2019 im Forstamt Hainich-Werratal in 
99831 Creuzburg, Bahnhofstraße 76, öffentlich ausgelegt.

Er kann während der Kern-Dienstzeiten
- Montag bis Donnerstag: von 08.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 

Uhr bis 15.30 Uhr,
- Freitag: von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
im Forstamt Hainich Werratal (Telefon: 036926-71000) eingese-
hen werden.

Dirk Fritzlar
Forstamtsleiter

                                                                                                                

Ihre Energieexperten. 
Bei Ihnen. Vor Ort. 
 
 
Kommen Sie in unser Beratungsmobil und stellen Sie Ihre Fragen rund um 
Energieversorgung und Energiesparen. Unsere Servicemitarbeiter beraten Sie 
gern! 
 

 Beratung zu Strom- und Erdgasprodukten 
 Hilfe bei Fragen zur Energieabrechnung 
 Änderung von persönlichen Daten (Umzug, Kontoverbindung etc.) 
 Tipps zum Energiesparen 
 Beantwortung weiterer Fragen zu Leistungen rund um das Thema Energie 

 
Ort 
Heyerode, Gemeindeverwaltung 
 
Zeit 
Mittwoch, 10:00 bis 12:00 Uhr 

Termine 1. Halbjahr 2019

22.05.2019 19.06.2019

Welterberegion Wartburg Hainich e.V.

Ausbildung neuer Ortswegewarte

Wer ist nicht schon gewandert, und hat 
aufgrund von fehlenden Wegemarkierun-
gen oder Schildern den Weg nicht gefunden? Oder es musste 
gar ein Umweg gelaufen werden? Damit dies nicht passiert, ist 
die korrekte Kennzeichnung der Wanderwege mit Wegemar-
ken und Schildern eine wesentliche Voraussetzung. Nun ist die 
Kennzeichnung keine hochwissenschaftliche Angelegenheit, 
aber einige wichtige Dinge sind dennoch zu beachten. Wer darf 
überhaupt Wegemarkierungen und Schilder anbringen? Wo ist 
das überhaupt gestattet, was ist zu beachten und welche Ma-
terialien werden benötigt? Die Antworten auf diese und weitere 
Fragen zu geben ist nicht einfach. Dabei geht es nicht nur um 
die Auswahl geeigneter Materialien, sondern auch um rechtliche 
Fragen, Wegerechte und Versicherungsfragen. All diese Fragen 
können nicht in einer kurzen Unterweisung beantwortet werden.
Die Aus- und Weiterbildung der Ortswegewarte liegt in der Re-
gie der Thüringer Wanderakademie in Bad Blankenburg, hier 
fanden auch bisher die Ausbildungen statt. Da die Lehrgänge 
im Frühjahr 2019 schon belegt waren, wurde angeregt, für die 
Nordthüringer Landkreise einen Lehrgang anzubieten. In Koope-
ration mit dem Welterberegion Wartburg Hainich e.V. konnten 
die organisatorischen Voraussetzungen geschaffen werden, den 
Lehrgang in Mühlhausen durchzuführen. Mit Unterstützung des 
Thüringer Ministeriums für Wirtschaft, Wissenschaft und Digitale 
Gesellschaft, war auch die Thüringer Wanderakademie bereit, 
die Referenten zu sichern.
Der Lehrgang fand am 27. und 28. März statt, rechtzeitig genug, 
damit die neuen Ortswegewarte noch vor Beginn der Wandersai-
son mit ihrer Arbeit beginnen können.
Am Lehrgang in Mühlhausen nahmen Teilnehmer aus den Land-
kreisen Eichsfeld, Unstrut-Hainich, und Eisenach teil. Allerdings 
waren mehr Interessenten als verfügbare Plätze vorhanden, so 
dass derzeit geprüft wird, im Herbst einen weiteren Lehrgang, 
unter Einbeziehung der Landkreise Nordhausen und Kyffhäuser, 
zu organisieren.

Wir danken der Sparkasse Unstrut-Hainich als Hauptsponsor der 
Veranstaltung. Ein weiterer Dank geht an die Thüringer Ehren-
amtsstiftung, die uns bereits seit vielen Jahren mit Fördermitteln 
unterstützt. Ein herzliches Dankeschön sagen wir dem gesamten 
Team vom HeimatCatering für die tolle Versorgung an diesem 
Abend, den Fieberlampen e.V. Mühlhausen für das Rahmenpro-
gramm, der Tanzband For Sale für die musikalische Umrahmung 
und nicht zu vergessen dem Bürgermeister Andreas Henning 
und der Landgemeinde Südeichsfeld mit Ihren Mitarbeitern, die 
uns in der Vor- und Nachbereitung immer gern zur Seite standen.

Text und Bilder: Jessica Döring
Büro Landrat, Lindenbühl 28/29, 99974 Mühlhausen
www.unstrut-hainich-kreis.de

Forstamt Hainich Werratal

Auslegung und Erörterung des Fachbeitrages Wald 
zum Managementplan für das NATURA 2000-Gebiet 
FFH Gebiet „Hainich“ (TH-Nr. 036) und  
EG-Vogelschutzgebiet „Hainich“ (TH. Nr. 14)

Durch das Forstliche Forschungs- und Kompetenzzentrum Go-
tha der ThüringenForst AöR wurde der o. g. Fachbeitrag Wald 
erstellt. In diesem Fachbeitrag sind für die Waldflächen im NATU-
RA 2000-Gebiet Hainich alle erforderlichen Maßnahmen zusam-
mengestellt, die zur Sicherung oder Erreichung eines günstigen 
Erhaltungszustandes der hier vorkommenden Lebensräume und 
Arten dienen. Darüber hinaus werden auch Entwicklungsmaß-
nahmen aufgenommen, die mit den betreffenden Waldbesitzern 
abgestimmt werden müssen.
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Denkt man an die 1200-Jahrfeier Diedorfs zurück, dann erinnert 
man sich sicherlich auch an das Kirchenkonzert mit der Band 
„Princess Jo“. Damals kamen knapp 500 Besucher in die herr-
lich dekorierte Sankt Albanus Kirche und lauschten den Klängen 
der begnadeten Musiker um die charismatische Sängerin Jorita 
Solf. Aufgrund der durchweg positiven Resonanz haben wir uns 
entschlossen, die Diedorfer Kirche wieder zum Veranstaltungsort 
zu machen.
„Luxus für die Seele“ beschreibt den Weg, auf dem die Band 
„Princess Jo“ die Menschen auf niveauvolle und charmante Art 
fasziniert. Die Gäste erleben eine Mischung aus anspruchsvol-
ler Unterhaltung, Perfektion, Lebensfreude und Romantik. Den 
meisten dürften die passionierten Musiker aus den Formaten 
„Kamingeflüster“ und „Acoustic Sommer“, welche jährlich tau-
sende Besucher aus der Region anziehen, bekannt sein.
Das Konzert in Diedorf findet am 19. Juni 2019 um 19:30 Uhr in 
der Sankt Albanus Kirche Diedorf statt. Die Pforten des Got-
teshauses öffnen sich bereits ab 18:30 Uhr. Der Kartenvorver-
kauf für das Konzert ist bereits in vollem Gange. Bei den unten 
angegebenen Vorverkaufsstellen sind jedoch noch einige Karten 
verfügbar.

Vorverkaufsstellen:
Fleischerei Reiter Diedorf 036024/88407
oder per SMS oder WhatsApp unter: 0173/2106539
(Angabe: Name, Adresse und Anzahl der Karten)

3. Südeichsfeldlauf in Diedorf

Nach der erfolgreichen Premiere im Jahr 2017 
und der durchaus gelungenen zweiten Auflage 
im letzten Jahr wird es auch 2019 wieder einen 
Südeichsfeldlauf geben. Am 29. Juni feiert das 
noch junge Laufevent seinen dritten Geburtstag.
Auch in diesem Jahr werden wieder mehrere 
Laufstrecken und Wettkämpfe angeboten. Ne-
ben den beiden Hauptläufen über 5,5 km bzw. 10,6 km gibt es 
vor allem für Kinder und Jugendliche zahlreiche Angebote.
Die ganz Kleinen können beim neu aufgelegtem Bambinilauf ihr 
Können beweisen. Dieser führt 2019 über einen 400 m langen 
geänderten Streckenverlauf.
Der Schülerlauf wird wie in den Vorjahren über 1,5 km und dem 
bekannten Streckenverlauf durchgeführt.
Die Nordic Walker können sich auf einem 5,3 km langem Kurs, 
welcher quer durchs schöne Südeichsfeld führt, betätigen.
Ganz neu ist in diesem Jahr die Gruppenwertung, welche für 
alle Starter des 10,6 km-Laufes angewandt wird. Eine Gruppe 
besteht aus mindestens drei Personen, kann aber nach oben be-
liebig erweitert werden. Dabei kämpfen alle angemeldeten Grup-
pen zusätzlich um den Südeichsfeld-Wanderpokal.
Weitere Informationen zur Gruppenwertung sowie zu den Wett-
kämpfen und dem Rahmenprogramm findet ihr auf unserer 
Homepage (suedeichsfeldlauf.de). Die Anmeldung zum Lauf ist 
bereits geöffnet. Diese erreicht ihr ebenfalls über unsere Home-
page oder den QR-Code auf dem Flyer.
Wir würden uns freuen, möglichst viele Teilnehmer und Zuschau-
er aus dem Südeichsfeld zu unserem Lauf begrüßen zu dürfen.

SV Diedorf 1921 e.V.

➤➤➤ Lesen Sie hierzu weiter auf der nächsten Seite ➤➤➤

Wer Interesse an einer derartigen Ausbildung hat, zeige dies bit-
te mit einer Mail an wegewart@kreis-eic.de oder rust@welterbe-
wartburg-hainich.de an.
Wir wünschen den neuen - und auch den „gestandenen“ - Orts-
wegewarten für Ihre Arbeit alles Gute, Gesundheit und viel Elan.

Ute Rust
Welterberegion Wartburg Hainich e.V.
Weberstedt, Am Schloß 2, 99947 Unstrut-Hainich
Tel. 036022 980836, Web: www.welterbe-wartburg-hainich.de

Markus Horn
Rad- und Wanderwegebeauftragter des Landkreises Eichsfeld

Diedorf

Vereinsnachrichten

WIR SUCHEN DICH… 

für unsere KARATE-Gruppe in Diedorf 

                                                       

                                       Selbstvertrauen 

                                           Selbstbehauptung 

                                            Selbstverteidigung 

                                    Konzentration 

                                  Koordination 

                                                        Spaß für Kids ab 5 Jahren 

 

 
 
Wann? donnerstags 15-16Uhr 
Wo?                                 Sporthalle an der Grundschule Diedorf 
Weitere Infos:                 Telefon 015120437774 
www.bushidowaltershausen-sport.de/ facebook: Bushido Waltershausen 

 

Kinder-Karate-Training mit Diana Hopf 

Was ist Karate? 

Karate ist ein ideales Frühförderprogramm für die Kleinsten. Die Trainingsübungen 

sind unterschiedlich strukturiert und genau an das Alter der Kinder angepasst. Alle 

Bewegungen werden bewusst mit beiden Körperseiten ausgeführt, was die 

Koordination und im gleichen Moment die Konzentration schult. 

Im Karate werden Werte großgeschrieben. Höflichkeit und gegenseitiger Respekt 

sind für Karate-Sportler selbstverständlich. So fällt es eher schüchternen Kinder 

leicht, in der Gruppe „aus sich raus zu gehen“ und lebhafte Kinder lernen zu 
integrieren. 

Karate ist im Deutschen Sportbund als Gesundheitssport eingestuft. Denn es ist 

nicht nur der ideale Ausgleich zum Alltag, sondern verbessert das Wohlbefinden und 

trägt zu einer gesunden und aktiven Lebensweise bei. Laut einer Studie ist Karate 

eine sehr gute Sportart, nicht nur für die Selbstverteidigung, sondern vor allem für die 

Selbstbehauptung. 

Die verantwortliche Trainerin Diana Hopf, ist Träger des 1. Dan (Schwarzgurt) und 

hat die C-Trainerlizenz des Deutschen Olympischen Sportbundes. Wenn wir also Ihr 

Interesse am Karate geweckt haben, kommen Sie doch einfach unverbindlich vorbei 

und machen sich selbst ein Bild. 

 

Veranstaltungen



Südeichsfeldbote	 - 8 -	 4/2019

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Gottesdienste

05.05.2019
in Eigenrieden, Kirche St. Ulrich
13:30 Uhr Konfirmation mit Heiligem Abendmahl

Unsere diesjährigen Konfirmanden:
Konrad Kaufhold, Jonas Rempe, Chris Schlimpert 
-
alle aus Eigenrieden

10.05.2019 (Freitag)
im Pflegezentrum Katharinenberg, Kapelle
10:00 Uhr Gottesdienst in der Osterzeit

12.05.2019
in Eigenrieden, Kirche St. Ulrich
10:00 Uhr Jubilate (3. Sonntag nach Ostern)

Dankgottesdienst zur Verabschiedung unserer 
langjährigen Küsterin Irma Simon
Anschließend sind alle Gäste herzlich eingeladen 
zum gemeinsamen Mittagsimbiss!

26.05.2019
im Gemeinderaum der kathol. Pfarrei St. Alban, Kirchstr. 4
08:30 Uhr Rogate (5. Sonntag nach Ostern)

Faulungen

Vereinsnachrichten

Forstbetriebsgemeinschaft „Bürgerholz“

Die Forstbetriebsgemeinschaft „Bürgerholz“ Faulungen unternahm interessanten Ausflug

Am Samstag, dem 06.04.2019, fand eine vom Vereinsvorsitzen-
den Andreas Klotz organisierte Busfahrt statt.
Die von vielen Mitgliedern gut angenommenen Fahrt begann mit 
dem Busunternehmen „Döring-Reisen“ pünktlich um 9:00 Uhr 
von Faulungen.
Erstes Ziel war das Sägewerk „Pollmeier“ in Creuzburg. Um 
10:00 Uhr war dort eine Führung organisiert worden. Durch ei-
nen Mitarbeiter wurden ausführliche Informationen zum Arbeits-
prozess, meist Buchenschnittholz, gegeben.
Nach der Besichtigung fuhren wir weiter nach Eisenach, wo dann 
- schon zu sommerlichen Temperaturen - eine Stunde Freizeit 
anstand. Genutzt wurde sie zum Shoppen oder Einnahme einer 
Mahlzeit.
Anschließend brachte uns der Bus bis zum Fuße der Wartburg, 
wo nach einem kurzen Anstieg um 14:30 Uhr eine Führung an-

stand. Etliche unserer Ausflügler nutzten auch den Shuttlebus. 
Während der Burgführung gab es interessante Ausführungen 
zur Geschichte der Wartburg, der heiligen Elisabeth von Thürin-
gen und dem Reformator Martin Luther. Auch der Einblick in das 
Burgmuseum wurde von allen genutzt.
Gegen 16:00 Uhr begann der Abstieg von der Burg und wir konn-
ten fast pünktlich unsere Heimreise antreten.

Danke an das Busunternehmen „Döring“ sowie dem Vorsitzen-
den des Waldvereins Andreas Klotz für die gelungene, interes-
sante - für einige auch anstrengende - Fahrt, die um 17:30 Uhr 
wieder in Faulungen endete.

Joseph Anhalt
Vorstand Waldverein
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Bürgerhaus sofort begeistert gewesen. Grundschüler haben die 
Eier bemalt und der dreieckige Platz ist zuvor von der benach-
barten Gärtnerei Katrin Henning bepflanzt worden. Pünktlich zu 
Ostern hatte sogar ab und an ein hübscher Osterhaste jene Stel-
le des Brunnen besetzt, von der vor Jahren die vergoldete Kugel 
gestohlen worden war.
Über die Premiere des dekorierten Osterbrunnens scheint sich 
daneben sogar eine auf einem Schild dargestellte Eule an der 
über 250 Jahre alten Eiche zu freuen. Schließlich lebt der Hey-
eröder Wappenbaum seit langer Zeit auch immer etwas von der 
Ursprungsquelle des Dorfes. Vor genau 135 Jahren wurde näm-
lich eine Leitung vom Hachelborn den Bornberg hinunter verlegt, 
um vornehmlich die für Pferde gedachte Tränke zu speisen. Dies 
belegt beispielsweise eine Aufnahme von 1904, als eine Postkut-
sche vor der damaligen Post Station gemacht hatte. Als sich in 
der jetzigen Gemeindeverwaltung noch die sogenannte Rektor-
schule befand, dürften sich einst wohl auch manche Kinder an 
dem Brunnen neben der damals schon stattlichen Eiche erfreut 
haben.
Im Zusammenhang mit der Umgestaltung des Platzes vor der 
Gemeindeverwaltung mit dem Gefallenendenkmal nach der 
Wende entstand also der jetzige Brunnen. Dafür wurde eine 
neue Leitung hinauf zum Hachelborn gelegt. Übrigens hatte eine 
Prüfung des Hachelborns im Jahr 1912 ergeben, dass die Quelle 
stündlich rund 1200 Liter Wasser schüttet. Damit könnte heute 
jedoch nur ein Bruchteil der Heyeröder Einwohner versorgt wer-
den.
Die Frauenrunde hat sich jedenfalls schon Gedanken darüber 
gemacht, wie sich der Osterbrunnen im nächsten Jahr noch 
schmuckvoller gestalten lässt. Und vielleicht wird dann ja auch 
das vor vielen Jahren schon einmal ähnlich verzierte Brunnen-
häuschen am Kindergarten wieder einmal geschmückt. Auch der 
Springbrunnen an der Untreu sowie der Hachelborn selbst wä-
ren für einen Osterschmuck gewiss nicht abgeneigt.

Liebevoll dekoriert hat diese Frauenrunde den Osterbrunnen 
vor dem Heyeröder Rathaus. Foto: Reiner Schmalzl

Auf einer Postkarte 
von 1899 ist

vermutlich der 
Springbrunnen an 

der Untreu 
abgebildet. 

Foto: Verlag 
F.A. Mainzer, 

Sammlung 
R. Schmalzl

Veranstaltungen

Faulungens schönste und süßeste Seiten  
zu erkunden

Exkursion des Vereins  
für Eichsfeldische Heimatkunde am 25. Mai

Von Reiner Schmalzl

Faulungen. Seine erste diesjährige Exkursion hinaus in die wun-
derschöne Natur des Südeichsfeldes plant der Verein für Eichs-
feldische Heimatkunde am Samstag, 25. Mai. Unter dem vielsa-
genden und überaus treffenden Motto „Faulungens schönste und 
süßeste Seiten“ soll jener malerische Landstrich erkundet wer-
den. Passend dazu gibt es am Ende als Brot- oder Waffelkuchen-
Aufstrich natürlich das Mus, die leckere Faulunger Spezialität.
Treffpunkt zu der etwa vier Kilometer langen Exkursion hinauf 
zur Lourdes-Grotte, durch den zauberhaften Eibenwald und die 
Faulunger Schranne ist um 13 Uhr am Anger. Anschließend kön-
nen die liebevoll ausgestatteten Räume der Heimatstube und die 
Mus-Küche besichtigt werden. Der Faulunger Heimatverein als 
Gastgeber wird die Gäste führen und bewirten.
Zu der Exkursion des Vereins für Eichsfeldische Heimatkunde, 
dem größten Heimatverein Thüringens, sind auch interessierte 
Gäste herzlich willkommen.

Der Faulunger Heimatverein - hier zur 700-Jahr-Feier in Hilde-
brandshausen - hält für seine Gäste selbstverständlich leckeres 
Pflaumenmus bereit. Foto: Reiner Schmalzl

Heyerode

Verschiedenes

Premiere für Heyeröder Osterbrunnen

Frauenrunde und Grundschüler sorgen  
für Schmuck an dem schwächelnden Springbrunnen

Von Reiner Schmalzl

Heyerode. In Körner, Schlotheim, Großengottern, Dingelstädt 
und anderen Orten der Region ist längst die vor allem in der 
Fränkischen Schweiz verbreitete Tradition der geschmückten 
Osterbrunnen aufgegriffen worden. Schon die alten Germanen 
haben zu Ehren des Wassers einst ihre Brunnen und Quellen 
verziert.
Erstmals wird in diesem Frühjahr auch der Brunnen vor dem 
Heyeröder Rathaus von einer dreiarmigen Krone, verziert mit 
Buchsbaum und bunten Eiergirlanden, überspannt. Genau ge-
nommen handelt es sich nicht um einen Brunnen, sondern um 
den Überlauf des Hachelborns in der Obergasse. Weil der kleine 
Springbrunnen wegen der Trockenheit der vergangenen Monate 
kaum noch als solcher erkennbar ist und ziemlich schwächelt, 
wollte man den Platz mit etwas anderem Schmuck versehen, 
sagte Ortschaftsbürgermeister Andreas Henning. Von der Idee 
des Osterbrunnens sei eine Kreativrunde von Frauen aus dem 
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Missbrauch widmet sich Ehrenberg in „Engelchen auf Höllen-
fahrt“. Ihre Afrikaliebe drückt sie im Buch „Küss mich Namibia“ 
aus. Seit einigen Jahren ist sie in der Eichsfelder Autorengemein-
schaft rund um Astrid Seehaus organisiert und findet den Ideen-
austausch sehr fruchtbar. Mit ihrer aktuellen Publikation möchte 
die Eichsfelderin für ihre Region begeistern. „Eine Welt ohne Bü-
cher ist wie ein Körper ohne Seele“, so Ehrenbergs Worte.
Etwa ein halbes Jahr schrieb Irmhild Ehrenberg an ihrem Krimi 
„Kirmesleichen“. Auf die Frage, warum ihr viertes Buch ein Kri-
mi ist, antwortet die Autorin: „Weil sich das Genre allgemeiner 
Beliebtheit erfreut. Die Leser schreien nach Nervenkitzel“. Dem 
Thema der Heimensteiner Kirmes widmet sich die traditionsbe-
wusste Autorin, weil sie es positiv findet, dass die Kirmesge-
meinschaft für Nachwuchs sorgt - viele Kinder und Jugendliche 
involviert sind, damit dieser Brauch weiterlebt. In ihrem Buch 
enden die Kirmesfestivitäten mit einer Leichenschau. Die idylli-
sche Eichsfelder Kleinstadt ist entsetzt. „Ist der Täter ein Einhei-
mischer?“, fragen sich die Zuhörer.

Text und Bilder: Heidi Zengerling

Imkerei „Alte Schule“ Heyerode

Honig aus dem Südeichsfeld

Den Anstoß, sich mit der Imkerei zu beschäftigen, bekamen 
Matthias Günther und Sohn Gabriel durch Wolfgang Groß, der 
sich 48 Jahre der Honigproduktion verschrieben hatte. Zwei sei-
ner Völker waren nicht über den Winter gekommen, sodass er 
sich schweren Herzens entschloss, das Hobby aufzugeben. Auf 
Grund der guten Hausgemeinschaft in der „Alten Schule“, dem 
Gebäude, welches 1898 erbaut wurde und bis 1932 als Schule 
fungierte, wandte sich Groß an seinen Vermieter Matthias Gün-
ther, der die Notwendigkeit sah, sich mit den kleinen fleißigen In-
sekten zu beschäftigen. In Heyerode waren einst mehrere Imker 
ansässig. „Es wäre schade, wenn die Haltung, Vermehrung und 
Züchtung von Honigbienen und somit die Produktion des golde-
nen Saftes in der Gemeinde aussterben würde“, so seine Aus-
sage. Kurzerhand wurden zwei Völker erworben und die nötigen 
Beuten (Holzmagazine) beschafft. „Die Bienen haben sich präch-
tig entwickelt“, erklärt der selbstständige Wohngestalter, der sich 
durch Videos, Bücher und Imkervater Groß das nötige Wissen 
aneignete. Auch Sohn Gabriel, studierter Wirtschaftsinformatiker 
und international tätig, hat Freude an den kleinen zur Familien 
der Hautflügler gehörenden Insekten. „Positiv“, so der Bienen-
züchter „ist es, dass durch Honig regionaler Bienen Pollenaller-
gien bekämpft werden können. Als „Schrecken der Bienen“ be-
zeichnen die Günthers die Varroamilbe sowie die amerikanische 
Faulbrut. „Eine Biene fliegt im Umkreis etwa 5 km, weiß Günther 
zu berichten und zeigt sich fasziniert von der großen Kunst der 
Honigherstellung und der Intelligenz der Biene.
Neben drei Glasgrößen und verschiedenen Honigsorten ist zu-
künftig geplant, personalisierte Etiketten anzubieten. Auf den 
Aufklebern ist die „Alte Schule“ als historische Zeichnung des 
Diedorfers Friedhelm Rupprecht abgebildet. Außerdem wurden 
Robinien gepflanzt. Die Blüten dieses Baumes gelten als die 
Lieblinge der Bienen. Wichtig ist den beiden Hobbyimkern die 
Nachhaltigkeit. Sie bieten daher Pfandgläser an.

Text und Bild: Heidi Zengerling

Premierenlesung in der Bibliothek Heyerode

Heiligenstädter Autorin Irmhild Ehrenberg  
in Bibliothek Heyerode zu Gast

Vom Blog zum Buch

Die ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen der Bibliothek Heyerode - 
Ruth Vogt und Heidi Zengerling - freuten sich dieser Tage, Au-
torin Irmhild Ehrenberg aus Heiligenstadt zu einem kurzweilig 
spannenden Leseabend begrüßen zu dürfen. Ehrenberg prä-
sentierte ihr aktuelles Buch „Kirmesleichen“ - erschienen im 
Rockstuhlverlag - kürzlich auf der Leipziger Buchmesse und ließ 
die Premierenlesung in Heyerode stattfinden. In illustrer Runde 
berichtete sie davon, mit dem Eintritt in den Vorruhestand ih-
ren Traum vom Schreiben auszuleben. Anfangs veröffentlichte 
die gebürtige Wahlhäuserin ihre literarischen Werke auf einem 
Blog. Die erste Publikation der pensionierten Pädagogin - „Die 
Schwesternbraut“ - entstand aus einer Unterrichtsstunde heraus. 
Sie beschäftigt sich mit dem Thema Babyklappe. Dem sexuellen 
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Für unsere kleinen Läufer und Gäste steht in diesem Jahr eine 
Hüpfburg zur Verfügung, welche von der Gemeinde und vom Kir-
mesverein Lengenfeld unterm Stein aufgestellt wird. Des Wei-
teren erhält jeder Läufer eine Teilnehmermedaille, welche vom 
Bürgermeister der Landgemeinde Herrn Andreas Henning aus-
gehändigt wird. Die ersten drei Platzierten der Gesamt- und der 
Altersklassenwertung werden direkt vor Ort eine Urkunde erhal-
ten. Alle anderen Läufer bekommen die Möglichkeit, Ihre Urkun-
de online auszudrucken.
Die Versorgung findet wie gewohnt sowohl für die Läufer als auch 
für die Gäste auf dem Sportplatz statt.

Wir freuen uns auf viele Läuferinnen und Läufer.

10. Teckelzuchtschau  
in Lengenfeld unterm Stein
Zwei Jahre sind vergangen und es steht wieder eine Teckelzucht-
schau in Lengenfeld unterm Stein an.
Am 12.05.2019, um 10:00 Uhr, treffen sich Teckelfreunde aus 
nah und fern, um ihre Hunde dem Zuchtrichter Joachim Müller 
vorzustellen.

Wenn wir unsere Ergebnisse der letzten Schauen erreichen 
könnten, wäre das ein großer Erfolg. Bei den letzten Veranstal-
tungen hatten wir Aussteller aus 5 Bundesländern, was ganz be-
achtlich für unsere kleine Eichsfelder Teckelgruppe ist.

Hildebrandshausen

Veranstaltungen

„Heilig Kreuz“

Lengenfeld unterm Stein

Veranstaltungen

Kanonenbahnlauf nach einjähriger Pause 
wieder in den Startlöchern

Nach einjähriger Pause findet am 11.05.2019 
der Kanonenbahnlauf in Lengenfeld unterm 
Stein wieder statt. Mit frischen Kräften und neu-
em Elan wurde der Lauf dieses Jahr wieder or-
ganisiert und soll auch in Zukunft am zweiten 
Maiwochenende durchgeführt werden. Ab die-
sem Jahr wird der Lauf unter Schirmherrschaft des BSV Blau-
Weiß 22 Lengenfeld unterm Stein durchgeführt.
Der 16. Kanonenbahnlauf startet wie 2017 bereits am Vormit-
tag. Dementsprechend können sich Läuferinnen und Läufer am 
Veranstaltungstag von 8:00 Uhr bis 9:30 Uhr noch nachmelden. 
Online-Meldungen sind bis 08.05.2019 unter www.hucke-timing.
de möglich.

Der Zeitplan für den Lauf ist folgendermaßen geplant:
· 9:45 Uhr Start Bambinilauf (Runde um den Sportplatz)
· 9:55 Uhr Start 1 km Lauf
· 10:10 Uhr Start 2 km Lauf
· 10:30 Uhr Start Hauptlauf 16 km
· 10:45 Uhr Start Hauptlauf 7 km und Walking
· 11:05 Uhr Zieleinlauf 7 km
· 11:45 Uhr Zieleinlauf 16 km
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Kopf ist die Tragfläche für geistige Höhenflüge. Doch wer immer 
über den Dingen schwebt, muss sich nicht wundern, wenn er 
kein Bein mehr auf den Boden kriegt.
Kabarettist Lothar Bölck, bekannt als Pörtner aus dem „Kanz-
leramt Pforte D“, der gleichnamigen Polit-Satire des MDR 
Fernsehens, begibt sich mit seinem vorläufig letztem Solopro-
gramm auf Abschiedstournee. Seine Bühnen- und Fernsehfigur, 
den Pförtner, schickt er in den Unruhestand. Sein “weisen sie 
sich bitte aus“ nimmt er für sich wörtlich. Doch ein letztes Mal 
noch wird er die Besucher satirisch durch sein
Kanzleramt führen und sie über Macht und Ohnmacht der Poli-
tik zum Lachen bringen, wo es manchmal eher zum Heulen ist. 
Noch einmal will er der Politik den Marsch blasen. Und zwar Pfor-
tissimo. Sein Motto: Wenn wir die gesellschaftlichen Strukturen 
nicht verändern, werden sich die gesellschaftlichen Veränderun-
gen strukturieren.
Kommen, sehen und hören sie Bölck´s Rest of Pförtner oder was 
er noch einmal sagen wollte!
Kartenbestellungen:
Tel: 036027/71000, 71001 od. 036027/70414,
mail: peter.kaufhold@gmx.de

 Lengenfeld
unterm Stein
       Saal

Eintrittskarten: P. Kaufhold  (Tel.: 036027/71000,71001)

                    Dr. E. Scharf  (Tel.: 036027/70414)

                    Mail: peter.kaufhold@gmx.de

 Mittwoch,
den 29.Mai
 20.00 Uhr

Verschiedenes

St. Elisabeth Krankenhaus in Lengenfeld 
unterm Stein erneut als einer  
der besten Arbeitgeber ausgezeichnet

Teilnahme der Fachklink für Geriatrie  
mit Spitzenplatzierungen in den Kategorien 
„Deutschlands Beste Arbeitgeber“ und 
„Beste Arbeitgeber Gesundheit & Soziales“

Die Fachklinik für Geriatrie in Lengenfeld unterm Stein ist auch 
im diesjährigen Great Place to Work©-Wettbewerb als einer der 
besten deutschen Arbeitgeber ausgezeichnet worden.
Grundlage für die Bewertung ist eine ausführliche anonyme Be-
fragung der Mitarbeitenden der Fachklinik für Geriatrie zu den 
zentralen Arbeitsplatzthemen Glaubwürdigkeit, Respekt, Fair-

Für das leibliche Wohl ist wie immer bestens gesorgt. Parkplätze 
gibt es reichlich auf dem Sportplatz.
Nun brauchen wir nur noch schönes Wetter, einige Sponsoren, 
viele Teckel und Zuschauer, dann steht einer schönen Schau 
nichts mehr im Wege.
Im Vorfeld bedanken wir uns schon mal bei allen, die uns bei 
unserem Vorhaben und der Planung unterstützen.
Wir laden recht herzlich zur Teckelzuchtschau ein und würden 
uns freuen, Sie als Gäste begrüßen zu können.

Hans Reinhardt Witzel

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

                                                                12.05.2019 

Lengenfelder Carneval Verein
Traditionell veranstaltet der Lengenfelder Carneval Verein seit 
2004 am Vorabend von Christi Himmelfahrt einen Kabarettabend.
Am Mittwoch, den 29. Mai 2019 um 20.00 Uhr heißt es:

P f o r t i s s i m o

oder
Rest of Pförtner

Wenn es ein Anfang vom Ende gibt, dann muss es auch ein 
Ende vom Anfang geben. Aber was fängt dann an? Und wann 
endet es? Lange Zeit hat er alles geschluckt. Jetzt will er sein 
Schweigen brechen. Aber, nicht jeder, der in sich geht, findet hin-
terher wieder hinaus. Dennoch, die Erkenntnis des Pförtners im 
Bundeskanzleramt lautet:
Politiker sind nicht an der Macht, sie sind nur an den Regierun-
gen. Und das Wort „Regierungen“ kann man nicht übersetzen, 
denn Regierungen muss man überstehen. Schließlich ist es 
dem Pförtner im Kanzleramt egal, wer unter ihm Kanzler ist. Als 
langgedienter Türsteher, als assistent manager of people con-
trolling, hat er alle und alles überlebt. Eins hat sich verändert. 
Früher hat man ihm gesagt, was er machen soll und heute soll 
er machen, was ihm gesagt wird. Früher hielten sich Könige aus 
dem Volk Narren und heute halten die Regierenden das Volk zum 
Narren. Doch am Ende war es stets dasselbe: Wenn Regenten 
die Hosen runterlassen, dann zeigen sie ihr wahres Gesicht. 
Doch wer guckt denn da noch hin? Unwissenheit und Interessen-
losigkeit sind die Tugenden aller Mitläufer. Natürlich hat auch der 
Mitläufer ein Ziel vor den Augen. Und zwar das Brett vor seinem 
Kopf. Bei manchem ist das Brett allerdings schon so morsch, 
dass ein Holzwurm darin verhungern muss. Das Brett vor dem 
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Wendehausen

Vereinsnachrichten

Jagdgenossenschaft Wendehausen

Auslegung Jagdpachtverteilung Wendehausen

Information
an alle Land- und Waldeigentümer der Gemarkung Wende-
hausen

Der Jagdpachtverteilungsplan der Jagdgenossenschaft Wende-
hausen für das Jagdjahr vom 01.04.2018 bis 31.03.2019 liegt in 
der Zeit

vom 06.05.2019 bis 04.06.2019

öffentlich aus.
Einsicht nehmen können alle Land- und Waldeigentümmer der 
Gemarkung Wendehausen und Teilen der Gemarkung Diedorf.
Die Auslegung erfolgt in den Räumen der Gemeinde Südeichs-
feld, Dienststelle Diedorf,Brückenstraße 3, während der Öff-
nungszeiten der Verwaltung.

Wendehausen, den 11.04.2019
gez. Osburg, Rudolf
Jagdvorsteher

ness, Stolz und Teamgeist. Zusätzlich wurde das Management 
zu Maßnahmen und Angeboten der Personalarbeit im Kranken-
haus befragt (KulturAudit). Die Ergebnisse der beiden bewähr-
ten Instrumente (Great Place to Work©-Mitarbeiterbefragung 
und Kulturaudit) wurden im Verhältnis von 2:1 gewichtet, sodass 
Hauptaugenmerk auf der Bewertung der Mitarbeitenden liegt. 
Durchgeführt wird der Wettbewerb seit 2002 vom Great Place to 
Work©-Institut.
Am Great Place to Work© Dachwettbewerb „Deutschlands Beste 
Arbeitgeber“ beteiligten sich auch in diesem Jahr wieder bun-
desweit Unternehmen aller Größen und Branchen. Sie stellten 
sich einer freiwilligen Prüfung der Qualität und Attraktivität ihrer 
Arbeitsplatzkultur durch das unabhängige Great Place to Work©-
Institut sowie dem Urteil der eigenen Mitarbeitenden.
Frank Hauser, Geschäftsführer beim deutschen Great Place to 
Work©-Institut, sagt „die Auszeichnung steht für eine Arbeits-
platzkultur, die in hohem Maße von Vertrauen, Stolz und Team-
geist geprägt ist. Attraktive Arbeitsbedingungen und eine förder-
liche Kultur der Zusammenarbeit sind ein zentraler Schlüssel für 
wirtschaftlichen Erfolg und die Bewältigung wichtiger Zukunfts-
aufgaben.“
Um überhaupt in die Bewertung mit einzufließen muss das teil-
nehmende Unternehmen eine Rücklaufquote von mindestens 72 
% bei der Befragung der Mitarbeitenden erreichen. Allein dieser 
Umstand zeugt sicherlich von einer hohen Motivation der Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter des St. Elisabeth Krankenhauses 
- bei einer Gesamtteilnahmequote von 81% sagen 92 % „Alles 
in allem kann ich sagen, das hier ist ein sehr guter Arbeitsplatz“.

Seit 2010 nahm die Fachklinik für Geriatrie bereits mehrfach am 
Wettbewerb teil und wurde jedes Mal prämiert.
Das St. Elisabeth Krankenhaus weiß um den Stellenwert von 
zufriedenen Mitarbeitern, gerade in Zeiten des heutigen Fach-
kräftemangels. „Die Ergebnisse der Befragung und die wieder-
holt guten Platzierungen sowohl auf Bundesebene als auch 
branchenbezogen im Gesundheitswesen sind ein Beweis für die 
gelebte Arbeitsplatzkultur, wie sie in dem, von einer christlichen 
Werteorientierung geprägten Leitbild unseres Hauses erklärt ist. 
Zugleich aber auch ein hoher Ansporn für Mitarbeiter und Haus-
leitung bei der zukünftigen Bewältigung neuer Hausforderungen 
aufgrund veränderter äußerer Rahmenbedingungen“, sagt Se-
bastian Illhardt, Verwaltungsleiter des St. Elisabeth Krankenhau-
ses in Lengenfeld unterm Stein. Die Hausleitung nutzt daher die 
Teilnahme am Wettbewerb, um im Intervall abzubilden, wie es 
um die Zufriedenheit der Mitarbeiter des Hauses steht und wo 
Verbesserungspotenzial vorhanden ist. Dabei ist es wichtig, nach 
der Auswertung der Befragung auch mit den Ergebnissen zu ar-
beiten. Die Arbeit für das Führungsteam beginnt damit erst jetzt 
so richtig.

Ebenfalls Prämierung in der Kategorie 
„Beste Arbeitgeber Gesundheit & Soziales“

Neben der Teilnahme am Dachwettbewerb „Deutschlands Beste 
Arbeitgeber“ konnte das St. Elisabeth Krankenhaus auch in der 
Kategorie „Beste Arbeitgeber Gesundheit & Soziales“ (Kategorie 
Kliniken), die die Teilnahmeergebnisse innerhalb einer Branche 
auswertet, wieder eine Spitzenplatzierung erreichen. Unter 25 
Teilnehmern, zu denen Kliniken deutschlandweit unterschiedli-
cher Größe zählen, erreichte die Fachklinik für Geriatrie in Len-
genfeld unterm Stein den 3. Platz. Alles in allem also – ein „Great 
Place to Work“.
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„Es war einmal …“ 
 

Unter diesem Motto feiern wir unser 
diesjähriges Schulfest am       
Sonntag, dem 26.05.2019, ab 14:00 Uhr      
auf dem Schulhof.   
 

Dazu erwartet euch ein buntes Programm.  

Ab 14:30 Uhr wird euch ein Märchenerzähler im Foyer 
der Grundschule für eine Stunde in die 
Fantasiewelt der Märchen entführen. 
Anschließend könnt ihr malen, basteln 
und verschiedene andere Aktivitäten ausprobieren.  

Wir freuen uns über eure Teilnahme und vergesst nicht, 
zu unserem Fest recht viele Gäste mitzubringen. 

Eure LehrerInnen und Erzieherinnen 
sowie die Fördervereine der 
Gemeinschaftsschule Südeichsfeld 

 

Staatliche Gemeinschaftsschule Südeichsfeld 
„Johann Wolfgang von Goethe“
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im Festsaal in im Festsaal in

Hildebrandshauseneeeenneennnnn 
 

Infos und Anmeldung bis 17.05.2019 unter: 
basar-hildebrandshausen@web.de 
Für Speisen und Getränke ist gesorgt!!  

Einlass für Schwangere ab 13 Uhr mit Mutterpass 
und 1 Begleitung. 

Der Erlös kommt demDer Erlös kommt dem Der Erlös kommt dem Kindergartenverein 
Hildebrandshausen zugute. 

Der Erlös kommt demDer Erlös kommt dem Kindergartenverein Kindergartenverein Kindergartenverein 
HildebrandshausenHildebrandshausenHildebrandshausen zugute.zugute.zugute.zugute.zugute.zugute.zugute.

Gerne nehmen wir auch ihre Kleiderspenden 
entgegen.
Gerne nehmen wir auch ihre Kleiderspenden 
entgegen. 


